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Planung

Neubau / Bestand
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Neubau: Anforderungen an Mineralwolle bei PV-Anlagen

Rockwool Herstellerhinweis

≥ 70 kPa Druckspannung

DIN 4108-10 Mindestan-
forderung an Dämmstoffe

Für MW-Dämmung bei Nutzung durch PV 
nicht anwendbar.

Flachdachrichtlinien

≥ 70 kPa Druckspannung
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Bestand: Ist mein Dach für PV geeignet?
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§ Dachabdichtung
• Lebenserwartung PV-Anlage > 25-30 Jahre
ØVerbleibende Lebensdauer der Abdichtung?
Ø Ist die Abdichtung für PV geeignet? 

§ Dämmung
• PV-Anlage hat nur geringes Gewicht, leitet Lasten aber konzentriert ein (v.a. Schneelast)
• Häufig nur 60 kPa Druckspannung – geringere Belastbarkeit

• Sink man beim Begehen mehr als 1-2 cm ein? 
Ø Ist die Festigkeit der Dämmung noch ausreichend?
Ø Ist der Dachaufbau / die Dämmung trocken?

§ Dampfsperre 
• PV-Anlage hat Einfluss auf das Austrocknungsverhalten
Ø Ist eine Dampfsperre vorhanden und funktionstauglich? 

§ Tragschale
• Nur geringe Lastreserven bei Stahlleichtdächern
Ø Ist die Lastreserve der Tragschale für eine PV-Anlage ausreichend? 



§ Wärmeschutz
• Dünne Dämmung, Ersatz der Abdichtung notwendig, Ertüchtigung durch Überdämmung
ØChange auf zeitgemäßen Wärmeschutz in Kombination mit einer regenerativen Energieerzeugung
ØWertsteigerung der Immobilie und Reduzierung der Energiekosten.

§ Brandschutz
• Anforderungen von Sach-, Gebäudeversicherer
• i.d.R. gilt der Bestandsschutz im Umfang der alten Baugenehmigung

• PV-Anlagen baurechtlich ungenügend geregelt
ØEmpfehlung der Sachversicherer beachten

Bestand: Ist mein Dach für PV geeignet?
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Belastung

Dämmstoff-
pressung
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BSW Hinweispapier Auflagerpressung
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Lastabtrag von PV-Anlagen 

• Flächige Aufstellfläche
  

• Linienförmige Aufstellfläche • Punktförmige Aufstellfläche
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Veränderung des Lastabtrages durch PV-Anlage

• Normales Flachdach
• Gleichmäßiger, flächiger Lastabtrag von 

flächigen Lasten, z.B. Schnee 

• Flachdach mit PV-Anlage
• Linien- bzw. punktförmiger Lastabtrag von 

flächigen Lasten, z.B. Schnee 

• Deutlich höhere Belastung der 
Dämmstoffoberfläche

• Nachweis der max. Dämmstoffbelastung 
erforderlich 
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Zielvorgabe: Abdichtung ist/bleibt in der Funktion erhalten

• Begrenzung der Oberflächenverformung
Ø kein Einschneiden der Abdichtung
Ø keine Überdehnung der Abdichtung

• Nachweis des Langzeitkriechverhaltens
• …
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Externe Prüfung des Langzeitkriechverhaltens
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flächige Belastung linienförmige Belastung punktförmige Belastung



Langzeitkriechverhalten nach künstlicher Alterung 
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HR 038 line load 30 kPa

Initiale Anfangsverformung  -   praktisch keine  Kriechverformung



Zulässige Belastung von ROCKWOOL Flachdach-
Dämmplatten durch Photovoltaik (Eigengewicht und Schnee)
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Oberflächenpressung bei linienförmiger Lasteinleitung
PV-Anlage
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< 20 kN/m² √ 

1,56*(1,1*1,7)
Vorgabe

1,584/(0,15*1,1)

0,1/(0,15*1,1)



Oberflächenpressung bei linienförmiger Lasteinleitung
PV-Anlage mit Ballastierung
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< 20 kN/m² √ 



Oberflächenpressung bei linienförmiger Lasteinleitung
PV-Anlage mit Begrünung
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< 20 kN/m² √ 



Oberflächenpressung bei punktförmiger Lasteinleitung
PV-Anlage
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> 40 und < 100 kN/m² √
Solarrock 



Brandschutz
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PV-Anlagen können das Brandrisiko und –szenario 
verändern

Brandrisiko
• Elektrische Anlagen erhöhen das Brandrisiko 

(v.a. bei nicht fachgerechter Installation)
• PV-Module und Wechselrichter stellen eine 

potentielle Zündquelle dar

Brandszenario
• PV-Module reflektieren Strahlungswärme
• PV-Module erzeugen Kamineffekt
Ø horizontale Brandausbreitung über die 

Dachfläche wird unterstützt
• PV-Module behindern Löscharbeiten
• PV-Anlagen erschweren Löscharbeiten 

(permanent elektrische Spannung)

Michael Stumpf  |  Deutsche Rockwool 22



Brandschutz Risikominimierung VdS 2234: 2012-07

Michael Stumpf  |  Deutsche Rockwool 23



Baulicher Brandschutz

• PV-Anlage ist kein Bauprodukt, sie gilt als 
technische Einrichtung
• keine Anforderung an die Euroklasse

• PV-Anlage ist Bestandteil einer baulichen 
Anlage
• Brandschutzanforderungen der Bauordnung,  

Sonderbauten oder Richtlinien etc. sind zu 
beachten

• Harte Bedachung (widerstandsfähig gegen 
Flugfeuer und strahlende Wärme)

• Harte Bedachung Broof t1
• Dachintegrierte PV-Anlage wird mit der 

Bedachung / Dachabdichtung geprüft
• Aufgestellte PV-Anlage ist kein Bestandteil 

der Bedachung und wird brandschutz-
technisch nicht erfasst (z.Zt. kein 
geeignetes/genormtes Prüfverfahren) 
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Prüfung DIN EN 1187 - Broof T1 20°C mit Brandkorb



Brandschutz Risikominimierung VdS 2234: 2012-07
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Brandschutz Risikominimierung VdS 2234: 2012-07
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Brandschutz Risikominimierung VdS 2234: 2012-07
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Brandschutz Risikominimierung VdS 2234: 2012-07
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Anwendungsfälle
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Solarrock für höher beanspruchte (leicht genutzte) 
Flachdächer / Dachbereiche
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Recycling
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• Aktuelle Fassung der Verwaltungsvorschrift Beschaffung und Umwelt – VwVBU, Land Berlin, seit Dezember 
2021

• Anhang 1: Umweltschutzanforderungen bei der Beschaffung (Leistungsblätter) 
Blatt 26. Neubau und Komplettmodernisierung von öffentlichen Gebäuden CPV 710/440 
„Zur Gewährleistung eines umfassenden Recyclings im Rahmen der Kreislaufführung der Produkte und 
Materialien ist für Neubauten ein Recyclingkonzept zu entwickeln, das beschreibt, wie bei einem 
zukünftigen Rückbau des Gebäudes zu verfahren ist. …“
Blatt 35.1 Planung des Rückbaus (von Gebäuden)
„B.2 Teilkonzept: Rückbau und Entsorgung der Abfälle
…
h. Dämmstoffe: Getrennthaltung von brennbaren und nicht brennbaren Dämmstoffen. Bei Mineralwollen 
Getrennthaltung nach Glas- und Steinwolle. Ist Steinwolle im Gebäude verbaut, ist zu prüfen, ob eine 
stoffliche Verwertung, bspw. über das Rockcycle®-System, möglich ist.“

Rockcycle® – in der Verwaltung angekommen
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Baustoff Steinwolle - Recycling mit Rockwool

Abfallrücknahme-Service 
Rockcycle®

Steinwolle entsorgen und 
recyceln mit Rockwool
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Fragen?
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